
Führerscheinstellewer-

eige rechnen müssen.

Ein kabarettistisches Schwergewicht hielt am Donnerstag, 20. Sep-

tember, in der ausverkauften Gottenheimer Bürgerscheune im Rat-

haushof der politikverdrossenen Gesellschaft den Spiegelvor. ObAfD,

CDU, SPD oder die Linke – alle Parteien und ihre Protagonisten wurden

mit ihren eigenen Aussagen und Taten vorgeführt – und entlarvt. Mit

intelligenten Wortspielen, überraschenden Wendungen und spitzfin-

digem Humor zeichnete der Berliner mit Lörracher Wurzeln in Gotten-

heim ein Bild der Gesellschaft und der Politikszene, das oft amüsierte,

aber oft auch betroffen machte. Mut und „Corpulent Identitiy“ bewies

Volkmar Staub nach der Pause als Winnetou mit nacktem Oberkörper,

der seinen roten Brüdern von der SPD gründlich die Leviten las. In

Gottenheim zeigte Staub auch ganz neue Szenen – etwa bezugneh-

mend auf den Fall Maaßen – wie er den Bürgerscheunemitgliedern am

Rande der Vorstellung erzählte. Mit badischem Dialekt und politi-

schem Sachverstand galoppierte Volkmar Staub durch die beherr-

schenden Themen – von der Flüchtlingskrise bis zum wachsenden

Fremdenhass. Den „Energieblues“ präsentierte er in der Scheune in

breitestem Wiesentäler Dialekt – am Tuniberg kein Problem. Volkmar

Staub in Gottenheim – hochaktuell, bissig, wortgewandt – und auf je-

den Fall sehens- und hörenswert. ma/Fotos: ma

Volkmar Staub begeisterte mit derben Wortspielen und feinem Humor


